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Mit dem biblischen Leit-
satz „So viel du brauchst“ 
rücken unsere Kirchen und 
Gemeinden den Klimaschutz 
und die Klimagerechtig-
keit in den Mittelpunkt der 
diesjährigen Fastenzeit. Das 
Bibelwort entstammt einer 
biblischen Geschichte 
im Alten Testament 
(2.Mose 16, 18). Dort 
wird erzählt, dass 
dem Volk Israel nach 
der Befreiung aus 
ägyptischer Knecht-
schaft während der 
langen Wüstenwan-
derung langsam die 
Geduld ausgeht. Sie 
sehnen sich nach 
Ruhe und Normali-
tät, doch stattdessen 
macht sich Hunger 
und Hoffnungslosig-
keit breit. Inmitten 
dieser Unzufriedenheit 
schenkt ihnen Gott täglich 
neu „Himmelstau“, der sich 
auf wunderbare Weise in 
Nahrung verwandelt. Von 
diesem „Manna“ dürfen 
die Israeliten nehmen, aber 
eben nur so viel, wie jeder 
braucht. So die Anweisung 
Gottes. 
Ich denke mir, es ging dem 
Volk Israel damals genau so 

wie den Menschen heute. Es 
ist schwer einzuschätzen, 
was ich eigentlich brauche 
und was nicht. Und so neh-
men sich einige viel, andere 
wiederum wenig. Doch die 
Folge ist, dass das zu viel 
Genommene verdirbt und 

unwiederbringlich verloren 
ist. Obwohl Gott das, was 
zum Leben benötigt wird, 
täglich neu schenkt. 

Der Satz „So viel du 
brauchst“ regt dazu an nach-
zudenken, was ich eigent-
lich zum Leben brauche und 
was ich verschwende, ohne 
gleich moralisch zu wirken. 
Denn das Volk Israel mach-

te ja auch die Erfahrung der 
Zuwendung Gottes, der sie 
versorgte. Dabei mag das 
„Himmelsbrot“ auch als 
Bild für alle Mittel zum Le-
ben dienen: für Himmel und 
Brot, für Segen und Versor-
gung, für Wasser und Liebe 

und vieles mehr. Und 
diese Zuwendung gilt 
heute noch in Jesus 
Christus. 
 
So folgt das „Klima-
fasten“ in diesem Jahr 
der christlichen Tra-
dition, in der Zeit vor 
Ostern des Leidens 
Jesu zu gedenken 
und bewusst Verzicht 
zu üben, um frei zu 
werden für ein ande-
res Verhalten gegen-
über uns und unserer 
Umwelt. Wir laden 

Sie herzlich zu unseren Fas-
tenandachten ein und wün-
schen Ihnen eine gesegnete 
Zeit. 

Es grüßt Sie für das Redak-
tionsteam des Gemeinde-
briefes Ralph-Martin Appel, 
Vertretungspastor in der 
Klosterkirche

Das germanische Wort Fasten 
kommt als christlicher Begriff 
vom althochdeutschen fastēn, 
das ursprünglich bedeutet 
„(an den Geboten der 
Enthaltsamkeit) festhalten“, 
wobei die gebotene 
Enthaltsamkeit als „Fest-Sein“ 

gedacht wurde.“.
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Sommerkirche – 
Winterkirche!?

Seit einigen Jahren fei-
ern die Kirchengemeinden 
in Bordesholm – Watten-
bek – Brügge während der 
Sommerferienwochen die 
„Sommerkirche“: An jedem 
Sonntag feiert die Region ge-
meinsam einen Gottesdienst 
zusammen, in jeweils ab-
wechselnd einer Kirche. Das 
fand nach einer ersten Erpro-
bung Zustimmung und hat 
sich seither bewährt, denn es 
macht Spaß, die anderen zu 
besuchen, und miteinander 
Gemeinschaft zu haben im 
gemeinsamen Gottesdienst.

Nun probiert die Region in 
diesem Jahr von Januar bis 
einschließlich März komple-
mentär dazu die „Winterkir-
che“ aus: Von Epiphanias bis 
Palmsonntag feiern dieses 
Jahr erstmals auch im Win-
ter die drei Kirchengemein-
den gemeinsam reihum. 

Und wieder ist es ein Ge-
nuss, mit Menschen aus al-
len drei Kirchengemeinden 
zusammen zu feiern, sich 
zu begegnen. Als Pasto-

rin ist es anregend, mal die 
Kolleg*innen zu hören, den 
Gottesdienst aus einer ande-
ren Warte wahrzunehmen, 
und gleichzeitig aber wie ge-

wohnt die ei-
gene Kirchen-
gemeinde zu 
vertreten und 
mit ihr Got-
tesdienst zu 
feiern.

Es gibt aus 
allen drei 
Kirchenge-
meinden eine 
beachtliche 
Zahl an Gemeindegliedern
,Konfirmand*innen, Fami-
lien, die sich in allen drei 
Kirchen zu Hause und wohl 
fühlen. Das ist eine wunder-
bare Erfahrung!

Nun gibt es auch kritische 
Stimmen, die fragen, warum 
Pastor*innen, deren Belas-
tung durch die anstehenden 

Stellenkür-
zungen ja grö-
ßer werden 
– warum die 
Pastor*innen 
ausgerechnet 
an ihrer Kern-
aufgabe „ent-
lastet“ werden 
sollten. Oder 
die bedauern, 
dass an diesen 
Sonntagen die 
gottesdienstli-

che Vielfalt fehlt….
Und es ist natür-
lich auch nicht von der 
Hand zu weisen, dass es 
Gottesdienstbesucher*innen 

gibt, die fernbleiben: Weil 
sie wegen Corona sowie-
so lieber zu Hause bleiben, 
weil die wechselnden Zeiten 
und Orte zu unübersichtlich 
sind, weil sie nicht mobil 
sind und sein möchten, und 

auch keinen 
Fahrdienst an-
nehmen, weil 
die alten Kir-
chen schlecht 
fürs Rheuma 
sind….

Winterkirche 
ist ein Versuch! 
Und wir möch-
ten ehrlich 
und im Sinne 
aller, ohne je-
manden ab-

zuhängen, weitreichendere 
Entscheidungen treffen. Da-
für ist es nötig, dass wir von 
möglichst vielen Menschen 
Rückmeldung auf unser Pro-
jekt bekommen. Darum bit-
ten wir Euch und Sie aus al-
len drei Kirchengemeinden: 
Teilen Sie uns Ihre Meinung 
zur Winterkirche mit! Sch-
reiben Sie einen Brief, mailen 
Sie, rufen Sie im Kirchenbü-
ro an mit der Bitte, dass Ihre 
Rückmeldung mit Lob oder 
Kritik notiert wird! Teilen 
Sie uns mit, warum ggf. Ihre 
Angehörigen nicht zu diesen 
Gottesdiensten gehen, und 
was sie sich wünschen wür-
den! Geben Sie Feedback – 
jetzt. Ganz herzlichen Dank!               
                    (Stefanie Kämpf)
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„So viel du brauchst“ – 
Klimafasten 2022                 
Fasten für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit
Die Fastenzeit in den knapp 
sieben Wochen vor Ostern 
zwischen Aschermittwoch 
und Ostersamstag – im Jahr 
2022 vom 2. März bis 14. Ap-
ril – lädt dazu ein, Gewohn-
heiten zu hinterfragen, acht-
sam mit uns und unserem 
Umfeld umzugehen und all-
tägliche Dinge anders zu ma-
chen. Die Kirchengemeinden 
Kloster, Christus und St. Jo-
hannis laden in diesem Jahr 
zum Klimafasten ein, d.h. 
während der Passionszeit 
mit kleinen Schritten einen 
Anfang für mehr Klimage-
rechtigkeit zu entdecken. 
Ab Aschermittwoch treffen 
sich Interessierte jeden Mitt-
woch um 19.00 Uhr zu einer 
Fastenandacht, abwechselnd 
gemeinsam in einer der drei 
Kirchen.
Landwirtschaft und Ernäh-
rung sind Schlüsselfaktoren 
für ein gutes Leben für alle 
im Jetzt und in der Zukunft. 
Auch wir in Bordesholm 
und Umgebung können un-
seren Beitrag dazu leisten, 
nicht zuletzt aus Verantwor-
tung für die nachfolgenden 
Generationen. Die Fasten-
zeit bietet eine gute Gele-
genheit dazu. Die drei Kir-
chengemeinden zusammen 
mit dem Forum Klimaschutz 
Bordesholm laden deshalb 
ein zu den wöchentlichen 
Passionsandachten, jeweils 
mittwochs 19:00 Uhr im 
Wechsel in der Christuskir-
che, der Klosterkirche und 
der St. Johannis Kirche. Dar-
über hinaus wird das Forum 
Klimaschutz Bordesholm 
die Skulpturen „Menschen 
in Bewegung“ entsprechend 
der Wochenthemen gestal-
ten. Eine Klimafastenbro-

schüre begleitet durch die 
eigene Fastenzeit und gibt 
praktische Anregungen für 
den Alltag zu jedem Wo-
chenthema. Die Andachten 
finden statt:

Mittwoch, 02. März um 19.00 
Uhr Klosterkirche

Mittwoch, 09. März um 19.00 
Uhr Christuskirche

Mittwoch, 16. März um 19.00 
Uhr St. Johannis

Mittwoch, 23. März um 19.00 
Uhr Klosterkirche

Mittwoch, 30. März um 19.00 
Uhr St. Johannis

Mittwoch, 06. April um 19.00 
Uhr Christuskirche

Mittwoch, 13. April um 19.00 
Uhr Klosterkirche
                   (Stefanie Kämpf)

Gemeinsam nach 
Norwegen!

Im nächsten Sommer (vom 
08.07. bis zum 22.07.2022) 
fahren wir mit den drei Kir-
chengemeinden aus Bor-
desholm und Brügge nach 
Südnorwegen. 
Ein paar Plätze sind noch 
frei! Bist Du dabei?

Mach dich bereit für jede 
Menge Action, Abenteuer 
und Gemeinschaft in einem 
urigen Haus in Südnorwe-
gen. Auf uns warten Freizeit-
tage voller reizvoller Ange-
bote, tiefgehende Gespräche, 
lustige Abendprogramme 
und spannende Impulse.

Mit dabei sein können alle 
Jugendlichen zwischen 12 
und 16 Jahren. Der Teilneh-
merbeitrag beträgt 430,-€ 
(Geschwisterkinder 370,- €). 

Bei Fragen melde dich gerne 
bei Tino Spethmann (04322-
696740) oder Saskia Tertel 
(04322-4014). 

Die Anmeldungen liegen in 
den jeweiligen Gemeinde-
häusern aus und sind auf 
der Homepage der Chris-
tuskirche zum Download zu 
finden.

Wir freuen uns auf dich – 
dein Freizeit-Team! 
                  (Tino Spethmann)

Foto: Reise Werk

Die christlichen Kirchenge-
meinden Bordesholm, Brüg-
ge, Flintbek, Neumünster 
und Nortorf werden in die-
sem Jahr wieder einen Prä-
senz-Gottesdienst am Frei-
tag, 4. März 2022, anbieten:
St. Johannis Brügge: 18.00 
Uhr, St. Josef Flintbek: 17.00 
Uhr. Gleichzeitig werden in 
Bordesholm und den Nach-
bargemeinden Tüten-to-go 
vorbereitet, die Informati-
onen zum Land, zu der Si-
tuation der Frauen, den Bi-
beltext, eine Kerze und vor 
allem ein Spendentütchen 
mit Überweisungsträger ent-
halten. Diese werden an die 
jeweiligen Gesprächsgrup-
pen, in den Kirchen aber 
auch persönlich in die Haus-
halte verteilt und in den Kir-
chen zur Mitnahme ausge-
legt.             (Adelheid Gäde)

Weltgebetstag 2022 aus 
England, Wales und 
Nordirland
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Wahl der Gemeinderäte 
in der Kloster-, Christus- 
und St. Johanniskirche

Am 1. Advent dieses Jahres 
werden die Gemeinderäte 
unserer drei Kirchengemein-
den neu gewählt. Welche 
Aufgaben hat ein Kirchenge-
meinderat? Wie setzt er sich 
zusammen? Worum geht es 
bei dieser Wahl? Wer darf 
wählen und wer gewählt 
werden?
Die Gemeinderäte leiten 
in unseren Gemein-
den in allen Belangen 
der Verwaltung, der 
kirchlichen Arbeit 
(Ausgestaltung der 
Gottesdienste usw.), 
der kirchlichen Kom-
munikation und der 
Finanzen. Die Mitglie-
der des Kirchenge-
meinderates werden 
von allen Mitgliedern 
der jeweiligen Ge-
meinde gewählt. 
Unsere Landeskirche, die 
Nordkirche, wird auf allen 
Ebenen von gewählten Ver-
tretungsorganen geleitet. Be-
reits auf der Gemeindeebene 
wirken gewählte, ehrenamt-
liche Gemeindemitglieder 
gemeinsam mit den Pastoren 
und Pastorinnen im Kirchen-
gemeinderat mit.

Rechtliche Grundlagen für 
Kirchengemeinderatswahlen

Die rechtliche Grundlage 
bildet die Verfassung der 
Landeskirche und das auf 
dessen Grundlage erlassene 
Wahlgesetz. So regelt Artikel 
30 der Verfassung der Nord-
kirche die Zusammenset-
zung und Bildung des Kir-
chengemeinderates.
(1) Der Kirchengemeinderat 
besteht aus den Pastorinnen 
und Pastoren, die in der Kir-

chengemeinde eine Pfarrstel-
le innehaben oder verwalten, 
sowie den gewählten und 
berufenen Mitgliedern. Die 
gewählten Mitglieder bilden 
die Mehrheit der Mitglieder 
des Kirchengemeinderates.
(2) Es werden mindestens 
sechs Mitglieder des Kir-
chengemeinderates durch 
die Gemeindeglieder in all-
gemeiner, freier, gleicher, 
unmittelbarer und geheimer 
Wahl gewählt.
Artikel 30 regelt die Einzel-
heiten der Kirchengemein-
deratswahl. So enthält er 

beispielsweise die Wahl-
grundsätze, die Bestimmun-
gen zur Wahlberechtigung 
und die Voraussetzungen 
zur Wählbarkeit. Des Wei-
teren enthält er auch die Be-
stimmungen zum Wahlver-
fahren.

Wahlverfahren zur 
Kirchengemeinderatswahl

Das Kirchenwahlgesetz der 
Nordkirche sieht die Prä-
senzwahl im Wahllokal vor. 
Ebenfalls umfasst es detail-
lierte Bestimmungen für die 
zu verwendenden Stimm-
zettel. Als Alternative zur 
Stimmabgabe im Wahllokal 
ist auch die Briefwahl als 
Wahlverfahren vorgesehen. 
Die Möglichkeit der Online-
Wahl als Alternative zur 
Präsenz- und Briefwahl an-
geboten wurde ist bislang 
noch nicht vorgesehen. 

Wahlberechtigte und 
Wählbarkeit
Wahlberechtigt ist jedes Ge-
meindeglied, das am Wahl-
tag das vierzehnte Lebens-
jahr vollendet hat und im 
Verzeichnis der Wahlberech-
tigten eingetragen ist. 
Wählbar ist jedes Gemeinde-
glied, das 

1. bereit ist, an der Erfüllung 
der Aufgaben des Kirchen-
gemeinderats gewissenhaft 
mitzuwirken, 

2. bereit ist, am kirch-
lichen Gemeindeleben, 
insbesondere am Got-
tesdienst, teilzuneh-
men, 

3. am Wahltag das acht-
zehnte Lebensjahr voll-
endet hat, 

4. bereit ist, das Gelöb-
nis nach § 34 Absatz 2 
abzulegen,

 
5. bereit ist, Wesen und Auf-
trag der Kirche zu vertreten, 
wie sie in Artikel 1 der Ver-
fassung niedergelegt sind.
 
Nicht wählbar ist, wer 

1. eine Pfarrstelle in der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Norddeutschland 
inne hat oder verwaltet, 

2. in dieser Kirchengemeinde 
oder deren Rechtsvorgänge-
rin eine Pfarrstelle innehatte 
oder verwaltet hat, 

3. Ehegattin oder Ehegat-
te, Lebenspartnerin oder 
Lebenspartner, Elternteil, 
Kind, Schwester oder Bruder 
eines Mitglieds kraft Amts 
oder eines diesem gleichge-
stellten Mitglieds kraft Amts 
oder eines diesem gleichge-
stellten Mitglieds ist.
                  (Joachim Wodarg)
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Michael Struck fragt:
Lieber Henry, kurz gefragt: „...wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern“, heißt es im Vaterunser. 
Kannst Du gut vergeben?

Henry Koop antwortet:
„Vergeben und vergessen“ ist ja so ein Spruch nach einer schlech-
ten Erfahrung mit jemandem, der einem nicht wohl gesonnen 
war oder nur sein eigenes Interesse im Sinn hatte, damit es wie-
der aufwärtsgeht. Vergeben ist für mich leichter als vergessen. 
Letztlich aber sind wir nicht von Menschen abhängig, sondern 
machen unser Leben und die darin begangenen Verfehlungen 
mit Gott ab. Gott sei Dank!

Gründonnerstagsmahl in 
der Christuskirche

[Christuskirche] Die Chris-
tuskirche lädt herzlich ein 
zum Gründonnerstagsmahl 
am 14. April 2022 um 19.00 
Uhr in den Gemeindesaal 
der Christuskirche, Bahn-
hofstraße 60. Wie die Jünge-
rInnen mit Jesus am Abend, 
als Jesus verraten wurde, 
werden wir zusammen zu 
Abend essen und Abend-
mahl feiern. Geselligkeit ne-
ben Feierlichkeit – das zeich-
net das Tischabendmahl am 
Gründonnerstag aus. Das 
Mahl wird vom Team des 
Mittagstisches vorbereitet, 
die Mahlfeier wird geleitet 
von Pastorin Kämpf. Zur De-
ckung der Kosten wird eine 
Kollekte eingesammelt. Um 
Anmeldung wird gebeten bis 
zum 12. April 2022 um 12.00 
Uhr unter 04322-60670. 
                    (Stefanie Kämpf)

Osterfrühstück in der 
Christuskirche

[Christuskirche] Ostern ist 
„Breakfast“ – Fastenbrechen! 
Die Kirchengemeinde lädt 
herzlich ein zum Auferste-
hungsgottesdienst am Oster-
morgen um 6.00 Uhr in der 

Kirche, mit anschließender 
Gelegenheit zum Spazier-

gang und Frühstück um 8.00 
Uhr im Gemeindehaus. Um 
10.00 Uhr schließt der Oster-
gottesdienst den Ostermor-
gen kirchlich ab. 

Zur Deckung der Kosten 
wird eine Kollekte einge-
sammelt. Um Anmeldung 
bis zum 12. April 2022 um 
12.00 Uhr wird gebeten un-
ter 04322-69670.                              
                    (Stefanie Kämpf)

Foto: Privat

Foto: Privat
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Konfirmation 2022

Christuskirche 01.05.2022

St. Johannis Brügge 
01.05.2022

St. Johannis Brügge 
08.05.2022

Für die Konfirmandinnen und Konfirmanden geht nun die Konfirmationszeit zu Ende. Der drit-
te Jahrgang, der unter Coronabedingungen unterrichtet wurde und konfirmiert wird. Im letzten 
Jahr hatten wir viele kleine Gottesdienste und es musste noch ein Jahrgang nachgeholt werden. 
Mal sehen, wie es in diesem Jahr wird. Richtig planen kann man ja immer noch nicht.
Die Konfirmanden, die unter den jetzigen Bedingungen konfirmiert werden, werden wohl ihr 
Leben lang daran denken, dass sie in einer anderen Zeit konfirmiert worden sind. Es ist schon 
schade, denn irgendwie war die Zeit eine, in der mit „angezogener Handbremse“ unterrichtet 
wurde. Manch eine Aktion musste ausfallen, die doch den Konfirmandenunterricht attraktiv 
gemacht und belebt hätte. Nun, es ist wie es ist. Wir sind es mittlerweile ja auch gewohnt, die 
Dinge zu nehmen, wie sie kommen. 
Unseren Konfirmanden sei von dieser Stelle aus gewünscht, dass ihnen der Konfirmandenun-
terricht für ihr Leben trotzdem mehr gegeben hat an Einsicht in Glaube, Liebe, Hoffnung! Denn 
„ ..wer liebt, sieht tiefer; wer hofft, sieht weiter; wer glaubt, sieht die Welt in einem anderen 
Licht.“ (Lothar Zanetti)                                                                                                   (Henry Koop)

Aus Datenschutzgründen keine Amtshandlungen.
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Termine + Termine +  Termine + Termine 

In dieser unwirklichen, unplanbaren und nicht vorhersehbaren Zeit von 
Corona, können wir leider keine Termine für Gottesdienste und Veran-
staltungen in den drei Kirchengemeinden bekannt geben.
Alle Termine für Veranstaltungen und Gottesdienste in den Gemeinden 
werden in den regionalen Zeitungen und auf den Internetseiten der Kir-
chengemeinden veröffentlicht.

 Christuskirche Bordesholm: www.kirchebordesholm.de/christuskirche

Klosterkirche Bordesholm: www.kirchebordesholm.de/klosterkirche

St. Johannis Brügge: www.st-johannis-bruegge.de

Wir freuen uns auf die Zeit nach Corona!

Klosterkirche 22.05.2022

Klosterkirche 15.05.2021 Neue Trauergruppe in der 
Christuskirche

[Christuskirche] Am Don-
nerstag, den 3. März 2022 
startet eine neue Trauer-
gruppe von 17.00 bis 18.30 
Uhr im Gemeindehaus der 
Christuskirche Bordesholm. 
Die Gruppe ist auf sechs 
Teilnehmer*innen beschränkt 
und umfasst 10 Einheiten, die 
zunächst vierzehntägig statt-
finden werden. 

Jede Person, die von einem 
geliebten Menschen Abschied 
nehmen musste, trauert auf 
seine ganz eigene Weise. Es 

kann jedoch guttun, sich mit 
Anderen in ähnlicher Situati-
on auszutauschen, Möglich-
keiten zu finden, mit Trauer 
zu leben. 
Die Diakonin i.R. Renate Pei-
ker möchte Sie auf diesem 
Weg begleiten. Frau Peiker 
hat viele Jahre hauptberuf-
lich in Pflegeheimen gearbei-
tet und Sterbende und deren 
Angehörige begleitet. Sie ist 
in Palliativcare, in seelsor-
gerlicher Gesprächsführung 
ausgebildet und ist Erwach-
senenbildnerin.
Die Teilnahme ist für Kirchen-
mitglieder kostenlos, andere 
Teilnehmende sind willkom-
men und um eine freiwillige 
Spende gebeten.
Anmeldung bitte über das 
Kirchenbüro der Christuskir-
che Bordesholm, Tel.: 04322 
69670            (Stefanie Kämpf)

Neustart nach langer 
Pause mit Vivaldis 
„Gloria“
[Klosterkirche] Im Gemein-
debrief 04 / 2021 stand fälsch-
licherweise Günter Brand als 
Autor des Artikels „Neustart 
nach langer Pause mit Vival-
dis „Gloria““. Geschrieben 
hat Frau Susanne Berndt den 
Artikel.             (Saskia Tertel)

Foto: Renate Peiker
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Musik in der 
Klosterkirche

Die Klosterkirche im 
„Dornröschen-Schlaf“?

[Klosterkirche] Nein – wir 
sind nicht wie im Märchen 
in eine Art „Schockstarre“ 
gefallen! Brav wird weiter-
gearbeitet – trotz widriger 
Umstände. Es gibt viel zu 
tun. Die laufenden Aufga-
ben müssen und werden von 
unseren „Haupt-Amtlern“ 
und Kirchengemeinderats-
mitgliedern gewissenhaft er-
ledigt. „Ehren-Amtler“ sind 
(fast) jederzeit  zum Helfen 
bereit. Zum Teil werden 
wirklich kreative Lösungen 
entwickelt: Chorproben fin-
den per Zoom-Konferenz 
digital statt und die Mitglie-
der der Kinder- und Jugend-
gruppen, die sich nicht prä-
sent treffen dürfen, erhalten 
kleine „Bastel-Päckchen“ 
vor die Tür gestellt. Das we-
nig genutzte Gemeindehaus 
wird zum Impfzentrum um-
gebaut. Zusätzlich läuft der 
Regionalisierungsprozess in 
den Gemeinden der Eiderre-
gion, der in vielen Gremien 
und Sitzungen die Arbeits-
kraft einiger Kirchenvorste-
her bis an die Leistungsgren-
zen fordert. 
Und dann diese Pandemie: 
„Treffen wir uns präsent 
oder digital?“ – „Wie viele 
dürfen denn jetzt nach den 
geltenden Bestimmungen 
teilnehmen?“ – „natürlich 
nur mit Maske!“ -  „2G, 3G?“ 
-  „Reicht der Abstand?“ - 
„Wir müssen lüften, ich reiß 
schon mal die Fenster auf!“ 
Es wird stundenlang disku-
tiert und geplant und dann 
wieder alles verworfen, weil 
der derzeitige Pandemie-
Verlauf  anderes fordert. – So 
richtig Spaß macht das nicht!
Vor Jahren hat mal eine Kir-
chenvorsteherin angesichts 
der vielfältigen Tätigkeits-
bereiche und umfangreichen 

Aufgaben innerhalb der 
Gemeinde gefordert: „Wir 
brauchen für unsere Kirche 
mal ein Sabbat-Jahr! Wir 
sollten uns eine Zeit lang 
nur auf das Wichtigste be-
schränken!“ Ob sie sich das 
so vorgestellt hat, wie es jetzt 
in Varianten seit zwei Jahren 
läuft?
Es muss und es wird sich et-
was ändern. - Im Märchen 
kam nach 100 Jahren der 
Prinz, der die schlafende 
Prinzessin mit einem Kuss 
aufgeweckt hat. Hoffen wir 
also auch auf einen „retten-
den Prinzen“, der uns erlöst.
                       (Nils Claussen)

[Klosterkirche] Zugegeben, 
das Planen und Durchfüh-
ren von Veranstaltungen 
und Konzerten ist z. Z. nicht 
ganz einfach. Aufmerksam-
keit und Flexibilität sind 
gefordert. So wurde jüngst 
mit einem netten Artikel und 
einem farbigen Foto auf der 
ersten Seite in zwei kosten-
losen „Werbeblättern“ auf 
ein Konzert des Kieler Ma-
drigal-Chors Anfang März 
in der Klosterkirche hin-
gewiesen. Das war natür-
lich „Schnee von gestern“. 
Inzwischen ist das Jubilä-
umskonzert des MCK, das 
eigentlich schon 2020 hätte 
stattfinden sollen, auf den 
22. Mai verlegt. Auch wei-
tere Konzertankündigun-
gen dürften einigen bekannt 
vorkommen. Der Verein zur 
Förderung der Musik in der 
Klosterkirche hat sich ent-
schlossen, Konzertangebote 
von 2020 erneut ins diesjäh-
rige Programm aufzuneh-
men. Wir hoffen, dass es jetzt 
klappt und freuen uns auf 
ein vielfältiges Programm in 
der Reihe der Frühjahrskon-

Kinder-Bibel-Woche in 
der Christuskirche

[Chrituskirche]

Liebe Kinder – aufgepasst!

In diesem Jahr lädt die Chris-
tuskirche Bordesholm euch 
zur Kinder-Bibel-Woche, 
vom 05.04. bis 08.04.2022 ein. 
Alle Kinder von 5 – 12 Jahren 
sind herzlich dazu eingela-
den. 

Wie in den vergangenen 
Jahren, wird es ein buntge-
mischtes Programm geben, 
bei dem es vieles zu entde-
cken und auszuprobieren 
gibt. Wenn du also gerne 
Geschichten hörst, singst, 
spielst, bastelst, malst, lachst 
… dann solltest du auf gar 
keinen Fall in diesem Jahr 
die Kinder-Bibel-Woche ver-
passen.
Das große Finale der Kinder-
Bibel-Woche findet am Frei-
tag, den 08.04.2022 um ca. 11 
Uhr statt. Was es ist, bleibt 
noch ein Geheimnis.
Anfang März könnt ihr euch 
bei unserem Gemeindepä-
dagogen Tino Spethmann 
(04322 – 696740) oder im Kir-
chenbüro anmelden.
Das KiBiWo Team freut sich 
auf dich. 
                  (Tino Spethmann)
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Goldene Konfirmation

[Klosterkirche] Die Klos-
terkirchengemeinde lädt 
alle Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die in 1970, 
1971 oder 1972 in der Klos-
terkirche konfirmiert wur-
den, herzlich zur Feier der 
Goldenen Konfirmation ein. 
Mit einem Festgottesdienst 
am Sonntag, 26. Juni 2022 be-
ginnt dieser besondere Tag, 
der bestimmt auch Gelegen-
heit zum Wiedererkennen 
und zum Austausch von Er-
innerungen bieten wird.
Zunächst werden in den 
nächsten Monaten die Ad-
ressen der ehemaligen Kon-
firmierten erforscht, damit 
möglichst viele Teilnehmen-
de eingeladen werden kön-
nen. Vor allem die Kon-
firmandinnen, von denen 
natürlich nur die Geburts-
namen in den Kirchenbü-
chern stehen, sind nach einer 
möglichen Verheiratung  na-
mentlich nicht mehr so ein-
fach zu finden. Das Kirchen-
büro (Mo-Mi-Fr, 9-11h, Tel. 
04322-2765, kloster@kirche-
bordesholm.de) nimmt gern 
alle Adressen auf und Hilfe 
bei der Suche an. Wir freuen 
uns auf Sie!     (Birgit Berger)

zerte. 
Der Verein zur Förderung 
der Musik in der Klosterkir-
che Bordesholm

Sonntag, 3. April 17.00 Uhr: 
percussion posaune leipzig:
“J.S.Bach und der weiße Hai 
im Alpensee”

Freitag, 29. April 20.00 Uhr: 
Günter Brand (Orgel)
Eröffnung der „Altholsteiner 
Orgelkonzerte“ 

Sonntag, 8. Mai 17.00 Uhr:  
Haderslev Domkirkes Pige-
kor (Mädchenchor der Ha-
derslebener Domkirche)
Ltg.: Thomas Berg-Juul

Sonntag 22. Mai 17.00 Uhr: 
Madrigalchor Kiel,
Ltg.: Friederike Woebcken

Sonntag 19. Juni 17.00 Uhr: 
Kantorei und Orchester an 
der St. Martin-Kirche Nor-
torf, reger-chor-bordesholm, 
Gesamtleitung Ulrich Hein
„Elias“ von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy    
                       (Nils Claussen)

Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde

[Klosterkirche] Nach „alter 
Tradition“ in der Kloster-
kirche ist in diesem Jahr am 
Karfreitag, dem 15. April 
2022, um 15 Uhr eine Musi-
kalische Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu Christi geplant. 
Der reger-chor-bordesholm 
singt die 1593 von Leon-
hard Lechner vertonte Pas-
sion nach dem Evangelisten 
Johannis unter der Leitung 
von Rüdiger Hausen. Ne-
ben Werken für Sopran (An-
ne-Kristin Blöß) und Laute 
leitet Norburg Najock den 
reger-chor mit Motetten von 
Heinrich Schütz und Johann 
Hermann Schein.    
                       (Nils Claussen)

Angedacht: „…warum 
eigentlich nicht?“

[Klosterkirche] Es hätte 
wahrscheinlich keiner für 
vorstellbar gehalten, dass 
der selbsterklärte Ober-
Denkmalschützer der Klos-
terkirche, Nils Claussen, 
überhaupt imstande ist, für 
einen derartigen Gedanken 
Raum in seinem Kopf zu ver-
schwenden. Doch eigentlich 
ist das gar nicht so abwegig: 
600m² Fläche, unverschat-
tet nach Süden ausgerichtet, 
mit einer Neigung von 50° = 
das Dach der Klosterkirche. 
Alle reden von erneuerbaren 
Energien – von Windkraft 
und Photovoltaik - und kei-
ner will sie bei sich haben. 
Ich glaube, der liebe Gott 
hätte auf seiner Kirche nichts 
dagegen. 
Ich habe einfach mal - in-
formell - im Kirchenamt an-
gerufen. Natürlich habe ich 
für ein derartiges Vorhaben 
keine Zusage bekommen 
(das hatte ich auch nicht er-
wartet), aber eine „offizielle 
Anfrage“ wäre es durchaus 
wert. Und wenn man mal im 
Internet recherchiert, gibt es 
einige Kirchengemeinden, 
die Ähnliches versuchen.
Natürlich darf das „Denk-
mal“ keinen Schaden neh-
men. Die Anlage muss re-
versibel sein. Die Statik des 
fast 700-jährigen Dachstuhls 
muss das alles (er-)tragen. 
Leider sind die Photovol-
taik-Platten, die ich kenne, 
ziemlich hässlich. Es ist ein 
Vorteil, dass die Hauptan-
sicht der Kirche vom Ort her 
auf der Nordseite liegt und 
der Blick auf die Sonnensei-
te vom Seerundweg und der 
Vogelwiese aus in weiten 
Teilen vom Dach des Klos-
ter-Stifts verdeckt wird. Das 
Ganze muss rentabel und 
finanzierbar sein. Vielleicht 

könnte die Stiftung „Frieda 
Werneke“ einen Kredit an 
die Klosterkirchengemein-
de geben und so in Zeiten 
niedriger Zinsen etwas mehr 
Geld für den Stiftungszweck 
„Erhalt der Denkmal-ge-
schützen Gebäude der Klos-
terkirchengemeinde“ erwirt-
schaften.
Es gibt selbstverständlich 
noch viele „Wenns“ und 
„Abers“, die sorgfältig abzu-
wägen sind, aber man kann 
ja mal drüber nachdenken 
und vielleicht auch reden.   
                       (Nils Claussen)
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Krippenspiel 
Heiligabend 2021

Irgendwie bin ich froh, 
wenn etwas nicht ausfällt, 
denn momentan fällt durch 
CORONA ja viel aus. Dass 
an Heiligabend alle Got-
tesdienste in Bordesholm/
Brügge stattfanden, war echt 
beglückend. Ob draußen bei 
einigen Minusgraden und 
frisch gefallenem Schnee 
oder drinnen in der Kirche 
– die Gottesdienstbesucher 

(und nicht nur die) waren 
happy, dass Heiligabend 
wieder „live“ stattfand.
Nicht zu vergessen, dass 
der schneekalte Tag mit vier 
Gottesdiensten der kirchlich 
„heißeste“ des ganzen Jahres 
ist, Minusgrade hin oder her.
An diesem 24. Dezember 
bin ich kirchenmusikalisch 
in Brügge aktiv. Dass „die 
Musik“ für die ersten drei 
Gottesdienste (14.30, 15.30, 
17.00 Uhr) im „Kleinen 
Haus“ neben St. Johannis 
untergebracht wird, ist wun-
derbar: Heute ist es mal kein 
Ort für sonntägliches Ku-
chenessen, sondern für Till 
Plückebaums Geige, Uwe 
Stegmanns Horn und mein 
E-Piano. Schließlich kann 
eine Geige nicht draußen in 

der Kälte gespielt werden.
Die Kabel des E-Pianos und 
der zwei Mikrofone für Gei-
ge und Horn führen durch 
ein kleines Fenster raus zu 
Verstärker und Lautsprecher 
an der von den Küstern Jörg 
Britschin und Holger Tertel 
aufgebauten Bühne in Rich-
tung Straße – superschöne 
pinke Beleuchtung inklu-
sive. Und dann noch der 
Schnee...
Die Konfis können beim Krip-
penspiel um halb vier ihre 
Texte gut. Es ist eine Freude, 

der gespielten Weihnachts-
geschichte zu lauschen und 
an den richtigen Stellen mit 
Weihnachtsliedern, Fanfa-
ren und Engelsklängen ein-
zusetzen.
Ich gebe Till meine Hand-
schuhe, bei denen die Fin-
gerspitzen rausgucken, und 
meinen Schal. Schließlich 
habe ich schon einen dreifä-
digen Rollkragenwollpullo-
ver und dazu noch weitere 
vier warme Pullover überei-
nander gezogen, denn Pastor 
Henry Koop hat mehrfach 
gewarnt: „Zieht euch warm 
an!“
Erstmals spiele ich auch 
mit Wintermütze Klavier, 
denn durch das kleine Fens-
ter pfeift eisiger Wind. Wir 
müssen es offenlassen, sonst 

Foto: Kai Unger

können wir weder den Krip-
penspieltext noch den Pastor 
verstehen.
Nach etwa einer Stunde ist 
dieser besondere Gottes-
dienst beendet, an dem 150 
Menschen teilnehmen durf-
ten, und wir drei Musiker 
strahlen uns an: geschafft!
Das ist für mich der aufre-
gendste Gottesdienst des 
ganzen Jahres!
Und: Großer Dank an alle, 
die zu dem guten Gelingen 
beigetragen haben! 
                 (Christiane Struck)

Generationstheater in St. 
Johannis
[St. Johannis] Wie viele an-
dere Theater waren auch 
wir betroffen von den Ein-
schränkungen durch die 
Coronamaßnahmen. Aller-
dings haben wir eine szeni-
sche Lesung „Mord im Hotel 
Seeblick“ erarbeitet, die am 
18.02. und am 1.04. im Rah-
men eines Krimidinners am 
Ort des Geschehens, im Ho-
tel Seeblick in Mühbrook, je-
weils um 17.00 Uhr gezeigt 
wird. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Hotel See-
blick an (Tel.: 04322/699090).
Mit den jugendlichen Spie-
lern planen wir „Bieder-
mann und die Brandstifter“ 
von Max Frisch zur Auf-
führung zu bringen. Die 
Aufführungstermine stehen 
noch nicht fest. Hier suchen 
wir auch noch Mitspieler. 
Wer Lust hat, Theater zu 
spielen, kann sich über das 
Kirchenbüro 04322/4014 od. 
mail@st-johannis-bruegge.
de informieren, mich direkt 
anrufen Birgit Bockmann 
0176/64283810, mir mailen 
birgitbockmann@web.de, 
oder einfach zu den Proben 
kommen ins Magister-Ow-
mann-Haus, Dorfstraße 8 
in Brügge jeweils dienstags 
von 18.30 -20.00 Uhr.   
                  (Birgit Bockmann)
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Beerdigungen

Taufen

Sterben ist nicht 
ansteckend

[St. Johannis] wohl wahr ... 
und in diesen Zeiten, etwas 
durchaus Positives.

Der Tod gehört zum Leben, 
vielleicht ist er sogar das Salz 
in der Suppe, er erinnert uns 
an die eigene Endlichkeit. Er 
lädt uns ein, sich Zeit für ei-
gene Ziele und Wünsche zu 
nehmen. Manchmal hilft er 
auch verkrustete oder ver-
altete Strukturen in einem 
anderen Licht zu sehen. 
Vielleicht ist es das, was uns 
Ehrenamtliche der Hospiz-
gruppe Bordesholm / Brüg-
ge miteinander verbindet 
und uns hilft, offen und mit 
Freude anderen Menschen 
zu begegnen. 

Wir sind für Sie da, zu Hause 
oder in den örtlichen Pflege-
einrichtungen, wir begleiten 
und unterstützen, wir schen-
ken Ihnen Zeit. In einem ers-
ten Gespräch werden Fragen 

gern beantwortet und es er-
folgt Beratung zu den beste-
henden Möglichkeiten vor 
Ort und weiteren Hilfsange-
boten. Wünsche werden er-
fragt und entsprechend be-
rücksichtigt.

An dieser Stelle möchte ich 
mich für die Unterstützung 
aus der Region ganz herzlich 
bedanken, denn nur durch 
die großzügigen Spenden 
können wir unsere Fortbil-
dungen, Supervision und 
Teilnahme an überregiona-
len Hospiz- und Palliativta-
gen finanzieren.

Vielleicht gibt es Menschen, 
die Interesse an unserer 
Arbeit haben, gerne mehr 
erfahren möchten zu der 
Ausbildung oder die in der 
Vergangenheit bereits einen 
Kurs besucht haben.

Bitte gerne bei mir melden: 
Monika Sendker, Leitung 
Hospizgruppe Bordesholm / 
Brügge
Telefon 04322 / 8899411 
                   (Monika Sendker)
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